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In eigener Sache 
Der Zertifikateberater erscheint als unabhängige Publikation 
im Eigenverlag. Alleinige, gleichberechtigte Gesellschafter 
sind Verlagsgeschäftsführer Tobias Kramer und Chefredakteur 
Ralf Andreß. Die damit einhergehende starke Position der 
Redaktion unterstreicht, dass wir uns den journalistischen 
Maximen von Neutralität und Unabhängigkeit unterwerfen. 

Viele Gründe zur Freude
Nach langen Monaten mit immer neuen besorgniserregenden Nachrichten kehrt endlich wieder eine ge-

wisse Entspannung ein. Mehr als die Hälfte der Bevölkerung hat zumindest in Deutschland inzwischen 

die erste Impfung gegen Covid-19 erhalten. Die Inzidenzen und die Belegungszahlen auf den Intensiv-

stationen der Krankenhäuser sind deutlich gesunken. Für die ganz große allgemeine Entwarnung ist es 

mit Blick auf die Ausbereitung von Virusmutanten zwar noch zu früh, doch allein das erste Durchschnau-

fen und die Rückkehr von so etwas wie Zuversicht tun gut. Umso mehr bei all jenen, die dieser Tage 

endlich wieder ihre Geschäftsaktivitäten aufnehmen können. Schon den Gastronomen des Landes ist es 

sehr zu wünschen, dass die deutschen Fußballer bei der EM weit kommen mögen. 

Aber nicht nur die beginnende Entspannung in der Corona-Lage sorgt derzeit für gute 

Laune. Auch von vielen anderen Seiten kommen derzeit positive Meldungen. Von der 

Börse etwa, wo der Dax immer neue Rekorde aufstellt. Und auch ein noch überraschen-

derer Absender für gute Nachrichten hat sich zu Wort gemeldet: Das Bundesfinanzmi-

nisterium hat nach einer monatelangen Hängepartie um die Ausgestaltung des Gesetzes 

zur Eindämmung der Spekulation ein Einsehen gezeigt und verbriefte, börsengehandelte 

Wertpapiere aus der Strafregelung für die Verlustverrechnung herausgenommen. Dieser 

gerade für Privatanleger sehr wichtigen Entscheidung widmen wir uns im – hoffentlich – 

letzten Teil der unfreiwilligen Dauerserie zu dem neuen Steuergesetz ab Seite 14. 

Ungetrübte Feierlaune gibt es indes mit Blick auf die nach den Sommerferien anstehende 

Aufstockung des Dax auf dann 40 Unternehmen. Im Vorgriff auf die Umstellung werfen 

wir ab Seite 6 einen Blick voraus und unterziehen alte und mögliche neue Dax-Mitglieder 

einer umfassenden Analyse zu Chancen und Risiken. Dies vor allem in Hinblick auf die sich ergebenden Möglichkeit für den tak-

tischen Anleger, der für seine Anlagen den Zugang über die beliebten Aktienanleihen nutzt. Hier sorgt die Anhebung der Dax-

Mitglieder schon deshalb für neue Gelegenheiten, weil dadurch das Universum der im Fokus stehenden Basiswerte ausgeweitet 

wird. Und auch bei den Kennzahlen können einige der künftigen Mitglieder des wichtigsten deutschen Index für neue Impulse 

sorgen. Denn einige der wahrscheinlichen Aufsteiger werden bei den Renditechancen gleich zur Spitzengruppe gehören. 

Bei so viel guter Laune wollen auch wir nicht hintanstehen. Schon deshalb nicht, weil wir etwas mit Ihnen – unseren Lesern – 

gemeinsam zu feiern haben: Pünktlich zur Halbzeit der vor fünf Jahren ins Leben gerufenen DZB Aktienwertauswahl 2026 hat die 

aus einem Leser-Votum hervorgegangene Selektion von 20 internationalen Top-Aktien die Wertverdopplung geschafft! Inspi-

riert von diesem Erfolg haben wir Sie Anfang des Monats wieder nach Ihren Favoriten für die nächsten zehn Jahre befragt. Das 

Ergebnis liegt jetzt vor und auch das dazugehörige neue Depot für die Aktienwerteauswahl 2031 ist bereits aufgesetzt. Wie beim 

Vorgänger wird es dann bald auch das dazu passende Indexzertifikat geben, in dem dann wie vor fünf Jahren die ersten Euro von 

uns selbst kommen werden. Den Start dieser neuen Aktienauswahl haben wir auch gleich zur Neuausrichtung unseres Seg-

ments DZB Portfolio genutzt, in dem wir ab Juli auch ein neues Zertifikate-Depot einführen. Alles hierzu erfahren Sie ab Seite 46.

Einen glücklichen Sommer wünscht
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